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Berlin im Sommer: Viele Hotels frei –
Urlaubsschnäppchen warten!

Berlin verzeichnet im Sommer 2023 hohe Besucherzahlen,
besonders unter jungen Reisenden. Trotz steigender

Buchungen sind viele Hotels noch nicht voll ausgelastet.

Berlin, Deutschland - In der aufregenden Metropole Berlin hat
der Tourismus in den letzten Monaten einige interessante
Wendungen genommen. Besonders junge Reisende, die die
deutsche Hauptstadt erkunden, sind in dieser Saison häufig zu
sehen. Trotz der hohen Besucherzahlen sind viele Hotels nach
wie vor nicht voll ausgelastet. Die durchschnittliche Tagesrate
für ein Hotelzimmer hat sich im Vergleich zu den Vorjahren
deutlich geändert. Laut Top Hotel liegt der Preis im Juni 2023
bei 132,89 Euro, was einen Rückgang im Vergleich zu 2022 mit
157,03 Euro darstellt.

Gerrit Buchhorn, Hauptgeschäftsführer von Dehoga Berlin, hebt
hervor, dass die Tourismusbranche eine leichte Verbesserung

https://www.tophotel.de/hotels-in-berlin-vielfach-nicht-ausgebucht-370421/


bei der Auslastung verzeichnet. Im Juni 2023 konnten die
Berliner Hotels eine Auslastung von 81,4 Prozent erreichen, was
jedoch dennoch unter dem Niveau von 2019 liegt, dem letzten
Sommer vor der Pandemie. Besonders die Fußball-
Europameisterschaft 2024 hat sich als zweischneidiges Schwert
erwiesen: hoher Andrang, aber auch steigende Preise, die
potenzielle Touristen abschreckten, wie Buchhorn erklärt.

Ein attraktives Reiseziel für junge Leute

Die Situation im Juli 2023 scheint vielversprechender zu sein,
denn laut dem Tourismusverband Visit Berlin sind die
Buchungen schon gut, aber die Hotels sind noch nicht
ausgebucht. Die Erhöhung der internationalen Gäste, besonders
aus Italien, Spanien und Frankreich, sorgt für eine lebendige
Stimmung auf den Straßen Berlins. Statistik Berlin-
Brandenburg berichtet, dass von Januar bis Mai 2025 rund 4,8
Millionen Gäste die Stadt besucht haben, was 11,3 Millionen
Übernachtungen entspricht. Trotz eines Rückgangs von 2
Prozent bei den Gästen im Vergleich zum Vorjahr bleibt das
Interesse an Berlin ungebrochen.

Interessant ist auch der Trend bei den Anreisenden: Mehr als die
Hälfte der passierenden Gäste, nämlich 56 Prozent, sind jünger
als 35 Jahre. Diese junge Generation von Reisenden ist flexibel,
bucht gerne über Plattformen wie Airbnb oder in Hostels und
sucht oft nach unkonventionellen Erlebnissen abseits der
klassischen Touristenpfade. Sie bringt frischen Wind ins
Stadtleben!

Herausforderungen für die Hotelbranche

Trotz der regen Besucherzahl bleibt die Hotellerie vor
Herausforderungen stehen. Die Räumlichkeiten in Berlin bieten
insgesamt 146.406 Betten, und die Auslastung von Januar bis
Mai lag nur bei 51,1 Prozent. Diese Zahlen, kombiniert mit dem
vielfältigen Angebot an Übernachtungsmöglichkeiten, lassen
darauf schließen, dass ein gutes Geschäft für Gäste ansteht,

https://www.statistik-berlin-brandenburg.de/g-iv-2-m
https://www.statistik-berlin-brandenburg.de/g-iv-2-m


während die Hotels kreativer in ihren Angeboten werden
müssen.

In der Zukunft wird es spannend sein, inwiefern sich die
Buchungssituation nach der Fußball-Europameisterschaft 2024
entwickeln wird. Momentan scheint Berlin ein großartiges Preis-
Leistungs-Verhältnis im internationalen Vergleich zu bieten, was
für Reisende ein weiterer Anreiz ist, die Stadt zu besuchen.
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